
PROJEKTBOGEN ICUH

CALL FOR IDEAS mit den Schwerpunkten:

•	 Aktive Mobilität

•	 Umsetzungsallianzen

RAHMENDATEN

•	 Bewerbungsschluss: 30.04.2026
•	 Umsetzung des Projektes in den Regionen Ruhrgebiet und/oder  

Bremen/Bremerhaven 
•	 Mehr Informationen zum Projekt und zum Call for Ideas unter  

https://urbanhealth-digispace.de/icuh/ im Leitfaden 
„Vergabeverfahren InnovationsCommunity Urban Health“

ALLGEMEINE HINWEISE ZUM AUSFÜLLEN

Bitte senden Sie den ausgefüllten Projektbogen bis zum 30.04.2026 in 
elektronischer Form an: icuh@urbanhealth-digispace.de.

Details zu den Bewerbungsmodalitäten, wie Zuwendungsvoraussetzungen 
und Art, Umfang und Höhe der Zuwendungen, finden Sie in unserem  
Leitfaden sowie in den Förderrichtlinien des Bundesministeriums für 
Forschung, Technologie und Raumfahrt (BMFTR).

Bei Fragen zur Projektförderung wenden Sie sich gerne per Mail an  
icuh@urbanhealth-digispace.de oder melden Sie sich über den  
Urban Health digiSpace zu einer unserer offenen Sprechstunden an.

DATENSCHUTZ

Das Einverständnis zur Prüfung des Antrags durch Vertreter:innen der 
InnovationsCommunity Urban Health wird hiermit erklärt. 

Hiermit wird zugestimmt, dass der eingereichte Projektbogen vom 
Managementteam und vom Beirat der InnovationsCommunity Urban 
Health vertraulich zur Prüfung der Förderung genutzt werden darf.
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1.	 ANGABE ZUM VORHABEN / PROJEKT

Förderformat

Community-Sprint

Praxis-Sprint

Call for Ideas

Schwerpunkt Aktive Mobilität

Schwerpunkt Umsetzungsallianzen

Titel 
 

Projektkoordination (Institution, Kontaktperson mit Kontaktdaten) 
 
 
 

Mitwirkende (Institution, Kontaktperson mit Kontaktdaten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geplante Gesamtausgaben (Euro)

Seite 2 von 7



Geplanter Fördermittelanteil pro Institution (Euro) 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geplanter Beginn 
 
 
 

 
2.	 VORHABENSBESCHREIBUNG

2.1	Ausgangslage und Umsetzungshemmnis  
(Warum braucht es das Projekt?, max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Beschreiben Sie das konkrete Problem bzw. Umsetzungshemmnis, das mit dem Projekt adressiert 
werden soll. Gehen Sie dabei insbesondere darauf ein:

•	 welches Umsetzungshemmnis besteht,

•	 warum es bislang nicht gelöst werden konnte,

•	 welche Bevölkerungsgruppen davon besonders betroffen sind und warum.  
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2.2	Ziele und Projektidee 
(Was soll erreicht werden?, max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Beschreiben Sie Ihre Projektidee und die damit verfolgten Ziele zur Überwindung des unter 2.1  
beschriebenen Umsetzungshemmnisses.

Erläutern Sie dabei auch, wie das Projekt:

•	 zur Förderung umweltbezogener Gerechtigkeit beiträgt,

•	 die Entwicklung einer gesundheitsfördernden Stadt unterstützt,

•	 den jeweiligen Schwerpunkt (Aktive Mobilität bzw. Umsetzungsallianzen) adressiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.3	 Dialoggruppen und Partizipation

(Mit wem wird zusammen gearbeitet – und wie wird beteiligt?, max. 1500 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Beschreiben Sie die Dialoggruppe(n) des Projektes. Gehen Sie dabei insbesondere auf folgende 
Aspekte ein:

•	 Welche Dialoggruppen werden warum adressiert?

•	 In welcher Form werden die Dialoggruppen beteiligt? 
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2.4	Innovativer Charakter des Projekts 
(Was ist neu oder besonders an dem Vorhaben?, max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Erläutern Sie den innovativen Charakter Ihres Projekts. Beschreiben Sie beispielsweise

•	 was neu oder besonders an Ihrem Ansatz ist,

•	 worin sich das Projekt von bestehenden Maßnahmen bzw. Projekten unterscheidet,

•	 ob sich die angestrebten Innovation(en) auf Inhalte, Methoden, Kooperationen oder die Arbeit 
mit Dialoggruppen beziehen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2.5	Umsetzung, Zeit- und Ressourcenplanung 
(Wie wird das Projekt konkret realisiert?, max. 2000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Beschreiben Sie die geplante Umsetzung des Projekts. Gehen Sie dabei insbesondere ein auf:

•	 den groben Zeitplan (z. B. Projektphasen oder Meilensteine)

•	 sowie die benötigten finanziellen Ressourcen für die Umsetzung.
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2.6	Wissenstransfer und Verstetigung (max. 1000 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Beschreiben Sie kurz, wie die Projekterkenntnisse (weiter)verwertet werden sollen, v.a. hinsichtlich 
Verstetigung und Ergebnis- und Wissenstransfer. Beschreiben Sie kurz, wie die Erkenntnisse und 
entstandenen Lösungen Ihres Projektes für Interessierte auf dem Urban Health digiSpace nutzbar 
gemacht werden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3.	 KOMPETENZPROFIL DER PROJEKTPARTNER:INNEN (max. 1500 Zeichen inkl. Leerzeichen)

Beschreiben Sie die beteiligten Projektpartner:innen und ihre jeweiligen Kompetenzen,  
beispielsweise

•	 fachliche Expertise und Erfahrungen in relevanten Themenfeldern,

•	 regionale Verankerung der Partner:innen,

•	 bestehende oder geplante Kooperationen in der Region.
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PROJEKTINFORMATIONEN INNOVATIONSCOMMUNITY URBAN HEALTH

FÖRDERUNG

Das Projekt wird im Rahmen der Förderrichtlinie DATIpilot durch das Bundesministerium für  
Forschung, Technologie und Raumfahrt (BMFTR) finanziert.

AUTOR:INNEN DES PROJEKTBOGENS

ICUH-Managementteam 
Weitere Informationen unter https://urbanhealth-digispace.de/ueber-icuh/

DATUM DER VERÖFFENTLICHUNG: 06.03.2026

Online unter https://urbanhealth-digispace.de/icuh/

KONTAKT

Hochschule Bochum

Fachbereich Gesundheitswissenschaften

Standort Gesundheitscampus

Gesundheitscampus 6-8

44801 Bochum

Email: icuh@urbanhealth-digispace.de 
 

BETEILIGTE PROJEKTPARTNER DER INNOVATIONSCOMMUNITY URBAN HEALTH
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